
 

Sozialpraktikum der zehnten Klassen 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Gymnasium der Geschwister-Scholl-Schule führt für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 10 ein obligatorisches Sozialpraktikum durch. Ziel des Praktikums ist die Stärkung und 

Erweiterung der personalen und sozialen Kompetenzen unserer Schülerinnen und Schüler. Auf einer 

ganztägigen Einführungsveranstaltung mit kompetenten Referentinnen und Referenten aus dem 

Bereich der Sozialwirtschaft in Tübingen und Reutlingen werden die Jugendlichen an unserer Schule 

von den Fachbereichen Religion und Ethik gut auf ihren Einsatz in einer sozialen Einrichtung 

vorbereitet.  

  

Zu unserem Praxiskonzept gehört es, dass die Schülerinnen und Schüler selbständig nach sozialen 

Einrichtungen recherchieren und sich in Eigenregie um ihre Praktikumsstelle bemühen. Als 
Schulleiter der größten Tübinger Schule ist es mir ein Anliegen, dass alle Jugendlichen einen 

geeigneten Praktikumsplatz erhalten. Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie dem Überbringer bzw. der 

Überbringerin dieses Briefes ein Praktikum in Ihrer Einrichtung  

ermöglichen könnten. 

 

Für das Sozialpraktikum gelten folgende Anforderungen und Rahmenbedingungen: 

• Der zeitliche Umfang beträgt mindestens 20 Stunden, die neben dem Schulbesuch in der 

unterrichtsfreien Zeit oder in den Ferien geleistet werden. Ob das als Blockpraktikum, 

Wochenendpraktikum oder Praktikum über einen längeren Zeitraum erfolgt, entscheiden Sie 
in Absprache mit dem Schüler bzw. der Schülerin.  

• Unsere Schülerinnen und Schüler sollen nicht irgendwelche Arbeiten verrichten, sondern 

aktiv in soziale Tätigkeitsfelder Ihrer Einrichtung eingebunden werden. 

• Das Sozialpraktikum ist eine schulische Veranstaltung. Die Praktikantinnen und Praktikanten 

sind während der Zeit in Ihrer Einrichtung versichert. 

• Wir bitten Sie, die Anwesenheit und den Arbeitsbereich des Schülers bzw. der Schülerin auf 
dem vorgesehenen Formblatt unserer Schule zu dokumentieren. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen die den jeweiligen Schüler bzw. Schülerin betreuende Lehrkraft gerne zur 

Verfügung.  

 

Über eine Zusammenarbeit würden wir uns sehr freuen. Wir hoffen, dass unsere Schülerinnen und 

Schüler durch ihre Praktika einen festen Kontakt zwischen unserer Schule und Ihrer Einrichtung 

knüpfen.  

Für Ihre Mühe bedanken wir uns schon im Voraus recht herzlich. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. OStD Martin Schall 


